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fassadenaufbau:

aussenputz (2 farben) 
wärmedämmung
mauerwerk 
innenputz

fenster in holz-metall,
rafflamenllenstoren
balkon in ortbeton,
staketengeländer 

1.5 cm
22.0 cm
17.5 cm
1.0 cm

bodenaufbau:

parkett 
unterlagsboden
wärmedämmung 
trittschalldämmung
betondecke
gipsglattsrich 

1.0 cm
7.0 cm
2.0 cm
2.0 cm

28.0 cm
1.0 cm

untergeschoss:

kellerbereich gedämmt 
einstellhalle ungedämmt 

andreas imhof + bernard roth

dipl. architekten fh/sia

bodanstrasse 7a, 8280 kreuzlingen

nord-west  1:100nord-ost  1:100

situation  1:500

studienauftrag für ein mehrfamilienhaus mit fünf wohnungen im kirchbühl 2 scherzingen

städtebau / architektur

der neue zweigeschossige, lineare baukörper mit attikaaufbau wird parallel zu kirchbühlstrasse nordwestlich ins grundstück gesetzt. der

strassenabstand entspricht der gültigen baulinie. die abstandsvorschriften ergebeben die gebäudebreite, daraus resultiert die maximale

gebäudelänge. zum kirchplatz hin wird das grundstück für alle bewohner zugänglich gemacht. durch den geforderten hauptwohnungstyp entsteht

ein symmetrisches, unspektakuläres gebäude mit mittiger erschliessung. eingang und zufahrt sind im ug angelegt. eine breite rampe mit treppe führt

von der strasse aus an das haus.

das gebäude wird in massivbauweise erstellt, die fassade ist aussen isoliert und zweifarbig verputzt, die loggien und balkone sind in ortbeton

geplant.

die wohnungen sind nordost / südwest orientiert. im eg und ersten og ist eine loggia mit endseitiger laube nach südwest vorgelagert. nach nordost

gibt es je einen geschützten balkon. die attika hat dreiseitig terrassen, eine davon ist teilgedeckt.

die 4.5 zimmer - wohnungen haben je 2 zimmer nach südwest und eines nach nordost. wohn - essbereich sind von nord nach süd aufgespannt. ein

zentraler kern beinhaltet die beiden nasszellen, die küche ist nach nordosten orientiert. sie ist vom essbereich und von der eingangshalle/

garderobe aus erreichbar. dieser bypass dient auch der belichtung des flures. die südwestzimmer haben direkten zutritt zur loggia.

der seesicht ist soweit möglich, rechnung getragen. küche, esszimmer und ein schlafzimmer haben zumindest ab dem ersten obergeschoss

seesicht.

tiefgarage / untergeschoss

eine tiefgarage mit 10 parkplätzen sowie einem veloabteil ist nordwestlich der gebäudemitte vorgesehen. pro wohnung gibt es ein kellerabteil und

eine separate waschküche.

energie / technik

das gebäude wird im minergiestandart geplant. kompakte zentrale wärmepumpen sorgen für heizung brauchwarmwasser und lüftung.

(zb. stiebel eltron lwz)

umgebung

die topografie wird ausserhalb vom gebäude marginal verändert. wiese und rasen, sowie ein gemeinschaftsbereich und für alle bewohner mit

schattenspendenden bäumen sind die hauptmerkmale der umgebungsgestaltung. die erdgeschosswohnungen haben eigene mit niedrig gehaltenen

hecken begrenzte grünbereiche. bestehende bäume sollen, soweit möglich, erhalten bleiben.
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